
 

 

 Ergebnisprotokoll der öffentlichen Sitzung Nr. 3/2023-2027 des Fachausschusses 

Stadtteilentwicklung, Umwelt, Mobilität und Landwirtschaft des Beirats Oberneuland 

vom 25.01.2024 im Gemeindehaus der Kirchengemeinde Oberneuland  

 

 

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr  Ende der Sitzung:     20.45 Uhr 

 

Teilnehmer*innen:   Herr Markus Bersebach 

    Herr Sören Helms  

    Frau Ulrike Hirth-Schiller 

    Herr Cemal Kocas 

    Herr Kay Entholt 

    Frau Petra Penning 

    Herr Frank Müller-Wagner 

     

     

Entschuldigt:  Herr Uwe Bornkessel 

 Herr Oliver Schmidt  

 

Referent*in / Gäste: Herr Raue, Die Bremer Stadtreinigung 

 

Sitzungsleitung:  OAL Matthias Kook (Ortsamt Oberneuland) 

 

Protokoll:   OAL Matthias Kook (Ortsamt Oberneuland) 

Vorgesehene Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

2. Genehmigung Protokoll vom 09.11.2023  

3. Sachstand und Informationsaustausch zu Sinkkästen (Gullys) in Oberneuland 
- Dazu haben Vertreter von Die Bremer Stadtreinigung zugesagt 

4. Sachstände, Bürgeranliegen und Berichte zu Verkehrs- und Umweltthemen 
- Bericht Vor-Ort Termin Achterdiek (Fußgängerüberweg) 
- PKW Verkehr Am Heiddamm 
- Herrichtung von Wegeverbindungen 
- Krähenproblematik in der Landwirtschaft (fortführend aus der Sitzung vom 09.11.23) 

5. Anträge  

6. Wünsche und Anregungen von Bürgerinnen und Bürgern 

7. Verschiedenes 

 

 

TOP 1 Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird angenommen mit der Konkretisierung von TOP 5 Anträge  
 
 
 



 

 

 
TOP 2 Genehmigung Protokoll vom 09.11.2023 
  
Das Protokoll vom 09.11.2023 wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 3 Sachstand und Informationsaustausch zu Sinkkästen (Gullys) in Oberneuland 
 
Einleitend erläutert OAL Kook, dass neben den Sinkkästen auch die Thematik des 
Winterdienstes, hier speziell Streudienst auf den Deichen, ergänzt wird.  
Herr Raue von Die Bremer Stadtreinigung stellt sich als Referatsleiter Stadtsauberkeit vor 
und erläutert seine Aufgaben. 
 
Anhand einer Präsentation beleuchtet Herr Raue alle angefragten Themen. Die Ergebnisse 
und Erklärungen sind der Präsentation (siehe Anhang) zu entnehmen.  
 
 
Wichtig und neu für Oberneuland ist, dass die Deiche wieder in den Winterdienstkatalog 
(Streudienst) aufgenommen wurden. 
 
 
TOP 4 Sachstände, Bürgeranliegen und Berichte zu Verkehrs- und Umweltthemen. 
 

 Fußgängerüberweg Achterdiek:  
- Thema wird vom ASV wieder aufgegriffen 
- Vor-Ort Termin mit ASV und Ortsamt hat stattgefunden 
- Hohe Verkehrsfrequenz wurde beobachtet und bestätigt 
- OAL Kook hat nochmal die hohe Bedeutung als Schulwegung hervorgehoben, 

unabhängig von den Querungszahlen von Fußgängern 
- Verkehrszählung soll im April stattfinden 

 
 Autoverkehr Am Heiddamm 

- Bürgeranliegen über vermutetes zu schnelles Fahren und hohes 
Verkehrsaufkommen 

- Geschwindigkeitsmesstafel soll aufgestellt werden 
 

 Übergang Stichweg Büropark/Franz-Schütte-Allee zum Achterdieksee 
- Vor-Ort Termin ASV OAL Kook 
- Keine rechtsverbindliche Beschilderung möglich laut ASV 
- Keine offizielle Querung und die Ampel ist in Sichtweite 
- OAL Kook versucht eine eigenständige Lösung mit UBB zu finden 

 
 Querung Rockwinkeler-Heerstr./Lindenweg  

- Neuer übergeordneter Ansprechpartner beim ASV 
- Grünordnung/UBB sehen große Probleme mit dem Baumbestand 
- Es soll einen weiteren Vor-Ort seitens der Behörde geben 
- OAL Kook versucht sich dort einzuklinken 
- OAL Kook hat aber auch verdeutlicht, wie wichtig das Thema ist inkl. der 

Fortführung bzw. Ausbesserung der Markierung des Schutzstreifens bis zur 
Kreuzung 

 
 Schlaglöcher Straßen 

- Die Schlaglöcher nehmen und werden noch mehr zunehmen 
- Meldungen können direkt über die Homepage des ASV unter Service gemeldet 

werden. Am besten immer mit Foto und genauem Standort. 
 

 



 

 

 Antrag absolutes Halteverbot Rockwinkeler Landstr.  
- Das beantragte Halteverbot vor der Autobahnbrücke wurde zunächst abgelehnt 
- Wenn noch keine tatsächliche Gefährdung oder Parkdruck vorliegt, kann kein 

Verkehrszeichen angeordnet werden. 
- Erneute Prüfung, wenn die Häuser gebaut sind 
- Temporäre Halteverbote während der Bauphase sind zu prüfen 

 
 Krähenproblematik 

- Zusage der Behörde den Gesprächsfaden wiederaufzunehmen ist eingehalten 
worden. Es wurde zu einem weiterführenden Online Meeting geladen 

- Probleme breiten aber auch wieder die Gänse. Durch den Klimawandel rasten die 
Gänse mehr und länger in Norddeutschland 

 
 Bürger*innen Anliegen Herrichtung von Wegeverbindungen mit Beiratsmitteln 

- Kirchwege sind öffentlich zugängliche Wege auf Privatgrund 
- Gewisse Verkehrssicherungspflicht obliegt den Grundstückseigentümern 
- Aber es können keine öffentlichen Mittel für Privatgrund verwendet werden 
- Stichweg Rickmersstr. ist ein kleiner öffentlicher Weg, aber nicht essentiell. 
- Dieser Weg wurde vor geraumer Zeit hergerichtet. Problem sind die 

Anwohnerpflichten, das Laub zu räumen 
- Die Regenfälle der letzten Wochen waren ungewöhnlich langanhaltend und 

intensiv, daher ist es nicht zu vermeiden, dass Trampelpfade und 
wassergebundene Decken aufweichen und matschig werden 
 

 
TOP 5 Anträge 
 

 Initiativantrag Globalmittel Unterstützung Freiwillige Feuerwehr Oberneuland: 
Das Ortsamt hat in Absprache mit dem KOA einen Initiativantrag zu Globalmitteln 
vorgeschlagen, in dem der FF Oberneuland 1.000 € Zuschuss für eine gemeinsame 
Veranstaltung der Helfer*innen als Dankeschön für die geleistete Arbeit während des 
Hochwasser gewährt wird. 
Der Ausschuss würdigt noch einmal explizit das Engagement der Feuerwehr 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.   

 
 

 Antrag an die Träger öffentlicher Verkehre: 
- Der vorliegende Antrag (siehe Anhang) fordert auf, dass die öffentlichen 

Verkehre, wie z.B. Busse, sich an die Verkehrsregeln zu halten haben und 
exemplarisch in der Mühlenfeldstr. die Fußwege nicht als Ausweichfläche nutzen 
sollen. Wenn die Infrastruktur es nicht hergibt, müssen alle mit den Nachteilen 
leben.  

- Der Antrag wird einstimmig angenommen.    
 
 
TOP 6 Wünsche und Anregungen von Bürgerinnen und Bürgern 
 

./. 
 

 

TOP 7 Verschiedenes 

 

 Frau Penning verdeutlicht, dass das Thema Hochwasser weiter zu behandeln ist und 

der Ausschuss konkrete Maßnahmen fordern sollte.  

 Frau Hirth-Schiller weist darauf hin, der Behörde erst einmal Zeit zu geben. Das 

Thema wird in den Gremien und dann in der Deputation behandelt. 



 

 

 OAL Kook erläutert, dass er auf einer Sitzung des Beirates Borgfeld gewesen ist, wo 

das Thema Hochwasser ausführlich mit vielen Fragstellung erörtert wurde. Es waren 

viele Behördenvertreter anwesend. Er sagt zu, im Nachgang die Unterlagen und 

Fragstellungen inkl. Protokolle zu besorgen.  

 

 

 

 

 

 

  

Sitzungsleitung:    Fachausschusssprecherin:  Protokoll: 

Matthias Kook    Petra Penning    Matthias Kook 

               


